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Das Flüstern des Windes durch die Bäume, 
das sanfte Rauschen der Wiesen im 
Sonnenlicht und mittendrin die Artstätte 
Burestübli Kriens: Ein Ort, an dem sich 

Zeit und Raum zu verbinden scheinen. Nur wenige 
Minuten von Luzern entfernt und dennoch einge-
bettet in die unberührte Natur, ist es nicht nur ein 
Treffpunkt für Geniesser, sondern auch ein Zeugnis 
dafür, wie Moderne und Tradition in perfekter 
Harmonie koexistieren können. Kriens, bekannt 
für seine reiche Geschichte und das stolze Krienser 
Volk, hat in den letzten Jahren eine Renaissance der 
kulturellen und gastronomischen Landschaft er-
lebt. Mit der Neueröffnung des Artstätte Burestübli 
Kriens wird diese Evolution um eine weitere Facette 
reicher. Es spiegelt den Charakter der Stadt und ihrer 
Bewohner wider: bodenständig und doch weltoffen, 
traditionsbewusst und gleichzeitig immer bereit für 
Neues.

Im «Stübli» spürt man diese Verbundenheit beson-
ders stark. Hier werden nicht nur Gerichte serviert, 
die an die Kindheit erinnern und von Grossmutters 
Rezepten inspiriert sind, sondern auch Speisen, die 
von den frischen, regionalen Produkten des Krienser 
Landes zeugen. Das Engagement für die lokale 
Landwirtschaft ist nicht nur eine Geschmacksfrage, 
sondern auch ein Statement. Es geht darum, die 
Gemeinschaft zu unterstützen und den Fussabdruck, 
den wir hinterlassen, so klein wie möglich zu hal-
ten. Doch das Arstette Burestübli Kriens ist nicht 
nur durch seine lokale Verankerung besonders. Das 
«Mediterrane» nimmt seine Besucher mit auf eine 
kulinarische Entdeckungsreise, die von den Küsten 
Italiens über die Olivenhaine Spaniens bis hin zu 
den Gewürzmärkten Griechenlands reicht. Ein Fest 
für den Gaumen, das beweist, wie vielfältig und zu-
gleich harmonisch die Aromen des Mittelmeerraums 
sind.

Wenn dann die Abendsonne die Gartenterrasse in 
ein goldenes Licht taucht und die ersten Sterne am 
Himmel erscheinen, wird einem klar: Das Artstätte 
Burestübli Kriens ist nicht einfach nur ein weiteres 
Restaurant. Es ist ein Ort des Zusammenseins, des 

Kriens' kulinarisches Herzschlag: 
Die Artstätte Burestübli Kriens
Zwischen alpinen Wiesen und urbanem Puls entfaltet sich in Kriens eine Gastronomieoase, die nicht nur 
den Geschmackssinn verzaubert, sondern auch das Herz berührt. Tauchen Sie ein in eine Welt, in der alt-
bewährte Traditionen mit einem modernen Twist serviert werden und entdecken Sie, warum die Artstätte 
Burestübli Kriens in aller Munde ist!
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Genusses und der Gemeinschaft. Hier treffen sich 
Familien nach einem langen Tag, Freunde stossen 
auf gemeinsame Erlebnisse an und das Krienser Volk 
feiert das Leben in all seiner Pracht. Für die jüngsten 
Gäste sorgt der Streichelzoo mit seinen neugierigen 
Eseln und den verspielten Seidenhühnern für unver-

gessliche Momente. Ein kleines Paradies, in dem die 
Welt für einen Augenblick stillzustehen scheint.
Zusammengefasst: Das Artstätte Burestübli Kriens 
ist ein Ort, der die Seele berührt. Es ist ein Ort, der 
Tradition und Moderne, Altes und Neues, Lokales 
und Internationales auf wunderbare Weise vereint. 
Ein Ort, der nicht nur das Herz des Krienser Volks, son-
dern jedes Besuchers im Sturm erobert. Ein Ort zum 
Verweilen, Geniessen und Immer-wieder-Kommen.


